
 

Samstag, 16. November 2013, 19:30 Uhr 
 
 

SV Hermsdorf - 
HC Burgenland 

 



    2 Liebe Handball-Freunde, 

 

Ganz herzlich begrüßen wir die MHV-
Schiedsrichter aus Sachsen-Anhalt Torsten  
Ermentraut (SV Anhalt Bernburg e. V.) und  
Thomas Perll (SV Stahl Thale e. V.) 
 
 
Wir wünschen ihnen viel Freude bei der  
Leitung des Spiels und immer ein glückliches 
Händchen bei Ihren Entscheidungen. 

derzeit steht unsere Mannschaft nach der zu erwartenden Niederlage vorige Woche 
beim Aufstiegsaspiranten HG 85 Köthen auf dem 7. Tabellenplatz.   Das ist trotzdem 
ein tolles Ergebnis und macht Hoffnung auf eine weiterhin erfolgreiche Halbserie. Und 
es ist umso anerkennenswerter, wenn man bedenkt, dass Mannschaft und Verantwort-
liche in den letzten Wochen und Monaten mit allerhand Widrigkeiten klar kommen 
mussten - wie dem drastischen Umbau der ganzen Mannschaft unter Amateurbedin-
gungen und dem verletzungsbedingten Ausfall gleich beider etatmäßiger Torhüter. Die 
Rückkehr von Stammtorhüter Robert Zehmisch wird für Ende November erwartet, bei 
Petr Nedved ist noch alles offen. Trotzdem hat die Mannschaft alles mit Bravour ge-
meistert, die neuen Spieler sind sehr gut integriert und alle gemeinsam – Spieler wie 
Trainer und Verantwortliche – haben eine solide Leistung abgeliefert.  All das bestätigt: 
Unsere Entscheidung als Stadtwerke Energie Jena-Pößneck zur Verlängerung des 
Sponsoringvertrages mit dem Hermsdorfer Handball für die Saison 2013/14 war und ist 
eine richtige und gute. Solide und verlässliche Arbeit im und um den Verein herum 
zahlt sich aus – und begeistert den Hauptsponsor.  
Darüber hinaus sind wir nicht nur im sportlichen Bereich stolz auf unseren Partner. Un-
sere gemeinsame Aktion „Vereint engagiert!“  hat sich durch das kreative Hermsdorfer 
Engagement   zu einer Erfolgsstory für beide Seiten entwickelt. Wir als Stadtwerke 
Energie haben mehr als 30 neue und hoffentlich zufriedene Strom- und Gaskunden in 
Hermsdorf gewonnen und in die Vereinskasse sind 600 zusätzliche Euro geflossen. 
Übrigens läuft die Aktion weiter. Wenn Sie noch nicht dabei sind:  Der Verein und wir 
Stadtwerke Energie freuen uns auf Sie. 
Mit dem HC Burgenland erwarten wir heute einen spielstarken Gegner. Die bisherigen 
Begegnungen gegeneinander waren immer sehr kampfbetont und knapp – also Dau-
men drücken für den Heimsieg! Wir wünschen eine volle und lautstarke Halle gegen 
Naumburg und  viel Erfolg! 
 
Ihre  
 
 
Dr. Ines Zaremba 
Stadtwerke Energie Jena-Pößneck 

Schiedsrichter 
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15.11.2013 19:30 TSG Calbe  HV Rot-Weiss Staßfurt   

16.11.2013 16:00 HC Einheit Plauen  SV Oebisfelde 1895   

16.11.2013 17:30 LSV Ziegelheim  HG 85 Köthen   

16.11.2013 17:30 LHV Hoyerswerda  HSG Freiberg   

16.11.2013 18:00 TuS 1947 Radis  HC Glauchau/Meerane   

16.11.2013 19:30 HC Einheit Halle 05  HSG Gotha/Goldbach   

16.11.2013 19:30 SV Hermsdorf  HC Burgenland   

8. Spieltag Mitteldeutsche OL Männer 2013/14 

7. Spieltag Mitteldeutsche OL Männer 2013/14 

09.11.2013 17:00 HC Glauchau/Meerane  LHV Hoyerswerda  34 : 24 

09.11.2013 18:00 HV Rot-Weiss Staßfurt  HC Einheit Plauen  28 : 29 

09.11.2013 18:30 SV Oebisfelde 1895  HC Einheit Halle 05  32 : 31 

09.11.2013 19:00 HSG Gotha/Goldbach  TuS 1947 Radis  27 : 21 

09.11.2013 19:00 HG 85 Köthen  SV Hermsdorf  32 : 24 

09.11.2013 19:30 HC Burgenland  TSG Calbe  26 : 25 

09.11.2013 20:00 HSG Freiberg  LSV Ziegelheim  32 : 20 



    6 Mitteldeutsche OL Männer 2012/13 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1 HG 85 Köthen  7 6 0 1 217:191 12:2 

2 HC Einheit Halle 05  7 5 1 1 230:211 11:3 

3 SV Oebisfelde 1895  7 4 2 1 214:190 10:4 

4 HC Glauchau/Meerane  7 4 1 2 210:179 9:5 

5 HC Einheit Plauen  7 4 1 2 204:201 9:5 

6 HC Burgenland  7 4 0 3 208:200 8:6 

7 SV Hermsdorf  7 3 2 2 201:209 8:6 

8 HV Rot-Weiß Staßfurt  7 3 0 4 203:183 6:8 

9 LHV Hoyerswerda  7 3 0 4 170:191 6:8 

10 TuS 1947 Radis  7 2 1 4 195:200 5:9 

11 HSG Freiberg  7 2 1 4 178:189 5:9 

12 HSG GoGo Hornets  7 2 1 4 165:178 5:9 

13 TSG Calbe/Saale  7 1 0 6 187:206 2:12 

14 LSV Ziegelheim  7 1 0 6 174:228 2:12 

Datum  Zeit    Gegner  Erg. 

14.09.13 19:00 A  HSG Gotha/Goldbach  26:28 

21.09.13 19:30 H  HC Einheit Halle 05  35:35 

28.09.13 17:00 A  HC Glauchau/Meeran. 32:26 

12.10.13 19:30 H  HC Einheit Plauen  29:29 

19.10.13 20:00 A  HSG Freiberg  24:27 

26.10.13 19:30 H  TSG Calbe  32:31 

09.11.13 19:00 A  HG 85 Köthen  32:24 

16.11.13 19:30 H  HC Burgenland   

23.11.13 19:30 H  LSV Ziegelheim   

30.11.13 18:00 A  HV Rot-Weiss Staßfurt   

07.12.13 19:30 H  LHV Hoyerswerda   

14.12.13 18:30 A  SV Oebisfelde 1895   

11.01.14 19:30 H  TuS 1947 Radis   

18.01.14 19:30 H  HSG Gotha/Goldbach   

25.01.14 19:30 A  HC Einheit Halle 05   

08.02.14 19:30 H  HC Glauchau/Meeran.  

15.02.14 16:00 A  HC Einheit Plauen   

22.02.14 19:30 H  HSG Freiberg   

01.03.14 17:00 A  TSG Calbe   

08.03.14 19:30 H  HG 85 Köthen   

15.03.14 19:30 A  HC Burgenland   

29.03.14 17:30 A  LSV Ziegelheim   

05.04.14 19:30 H  HV Rot-Weiss Staßfurt   

12.04.14 17:30 A  LHV Hoyerswerda   

26.04.14 19:30 H  SV Oebisfelde 1895   

10.05.14 19:00 A  TuS 1947 Radis    

Werte Handballfreunde, 
zwei Heimspiele in Folge und un-
sere Jungs und wir haben uns 
zwei Siege auf die Fahnen ge-
schrieben. Die diesjährige Mittel-
deutsche Oberliga ist wohl die 
ausgeglichenste, die es bisher 

gab. Kein Team ist mehr ungeschlagen, kein Team ist 
verlustpunktfrei und zwischen Platz 4 und dem ersten 
Abstiegsrang liegen gerade mal 4 Punkte. Umso wich-
tiger für unser Team die Spiele zuhause erfolgreich zu 
gestalten. Mit dem HC Burgenland gastiert ein Team 
auf Augenhöhe heute in der Werner-Seelenbinder-
Sporthalle. Die Mannen und Ines Seidler stehen einen 
Rang über uns und haben sich vor der Saison qualita-
tiv und quantitativ sehr gut verstärkt. Eine ganz harte 
Nuss. Für unsere Jungs heißt es heute die Leistung 
aus dem Köthen-Spiel über 60 Minuten abzurufen, 60 
Minuten diszipliniert zu agieren und die sich bietenden 
Chancen besser und konsequenter zu nutzen. In 
Köthen gelang das 45 Minuten sehr gut, aber das 
reicht nun mal nicht aus um Punkte zu holen. 
Wir wollen die kommenden und müssen die beiden 
Heimspiele erfolgreich gestalten, um uns im gesicher-
ten Mittelfeld festsetzen zu können. Und um auch 
etwas sorgenfreier in die kommenden schweren Spie-
le gegen Oebisfelde und Staßfurt gehen zu können. 
Unterstützt uns wie bisher, baut unsere Spieler nach 
weniger guten Aktionen auf und mit euch im Rücken 
wollen wir unsere Halle wieder zu einer Festung ma-
chen. 




